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A la Zollinitiative

35 ot e auê i>er ©emeinbe 2f jum ©emeinbepräftbenten ber ©emeinbe 85: 3n eufere ©meinb obe brd'nntê, roarum
chömeb=cr nüb t>ctlfe go lofcbe?" ©cmeinbeprâ'fibent: 5o roeifeb, mir binb bfcbloffe, baß b'®meinb

jerfebt mueß abftimme brüber, ob ber galt e fo ftg, baß me gab fott ober nüb."

Mit blauen Blumen
üftimm biefe bimfelblauen S3lumen tyier, ©olang im Sraum bein jungeê |)erj fic& befynt

Sea, einen «fttanj um beinen 59îàbcl)enr)ut ^n blaue SSeiten, bie fein SSticf ermißt,
üölau roie ber @ee, ber bir ju $üßen rur)t, ©olang bein ^»erj t>oll blauer Hoffnung ift:
S3lau fei ber Rimmel erena, über bir! @ê roolmt baê ©IM bort, roo emSßenfcf) fid) feimt..

S3e£ränge brum mit 33eilrj)en SBrufî unb ©tirn!
SSïeîb jung unb fchb'n, ooll ©elmfuc&t unb S3eget)r

Wlit jebem Senje flößt bon S3erg unb ^irn
£)er blaue ©übroinb in bein blaueê SJîeer, «, meim mewnt)

4

BoscovitS

Bote aus der Gemeinde A zum Gemeindepräsidenten der Gemeinde B: Jn eusere Gmeiud obe brännts, warum
chömed-er nüd hälfe go lösche?" Gemeindepräsident: Jo weisch, mir händ »schlösse, daß d'Gmeind

zerscht mueß abstimme drüber, ob der Fall e so sig, daß me gah soll oder nüd."

Mit blauen Blumen
Nimm diese dunkelblauen Blumen hier, Solang im Traum dein junges Herz sich dehnt

Leg einen Kranz um deinen Mädchenhut! Jn blaue Weiten, die kein Blick ermißt,
Blau wie der See, der dir zu Füßen ruht, Solang dein Herz voll blauer Hoffnung ist:
Blau sei der Himmel ewig über dir! Es wohnt das Glück dort, wo ein Mensch sich sehnt.

Bekränze drum mit Veilchen Brust und Stirn!
Bleib jung und schön, voll Sehnsucht und Begehr!
Mit jedem Lenze stößt von Berg und Firn
Der blaue Südwind in dein blaues Meer... xàià M-»°nd
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